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AUS DER BIBERSTEINER RATSSTUBE

Generelle Entwässerungsplanung
abgeschlossen

PK - Die Gemeindeversammlung vom
1 l. Dezember 1998 hat einen Kredit von Fr.
I 30' 000.00 für die Generelle Entwässerungs-
planung bewilligt. Kürzlich konnten die um-
fangreichen Arbeiten abgeschlossen wer-
den.

Die Planung enthält unter anderem eine
Liste der in den kommenden Jahren anfal-
lenden Unterhaltsarbeiten an den Vy'erkan-
lagen. Allein in der ersten Dringlichkeitsstu-
fe muss mlt Investitionen yon rund Fr. 1r2
Mio. gerechnet werden. Der Finanzplan der
Abwasserbeseitigung wurde überarbeitet und
an der letzten Gemeindeversammlung mit
'iner Erhöhung der Verbrauchsgebü hr von

Fr. L l0 pro m3 auf Fr. 2.00 pro m3 bereits
darauf reagiert.

Die Entwässerungsplanung weist Ge-
samtkosten von Fr. 142,396.45 auf. Da-
von wurden Fr. l8'8 13. 10 schon in früheren
Jahren für die Versickerungskarte und die
neuen Werkleifungspläne mit separaten Kre-
diten aufgewendet. Zu Lasten des Ver-
pflìchtungskredites verbleiben somit Fr.
123'583.35, so dass eìne Kreditunterschrei-
tung von Fr. ó'416.65 ausgewiesen werden
kann. An die Gesamtkosten kann noch mit
einem Bundes- und Kantonsbeitrag von
rund Fr. 35'000.00 gerechnet werden.

IDorlzät¡g

Auf ein glückliches 2003
Das von einigen Turbulenzen und von einer schwierigen wirtschaftslage

gezeichnete Jahr 2002 gehört bald der vergangenheit an. Hoffen wir, dass dás
neue Jahr bessere Zeiten bringen wird......

Der Gemeinderat wünscht der Bevölkerung frohe aber auch besinnliche
Festtage und ein glückliches neues Jahr. Den im vergangenen Jahr von schíck-
salsschlägen Betroffenen wünscht er viel Lebensmut und zuversicht.

Ein herzliches Dankeschön gebührt den vielen Funktionciren und Helfern, die
sich-immer wiederftir die Allgemeínheit einsetzen. Ohne ihre Bereitsihaft und
ihr verantwortungsgefiihl würden viele fir uns selbstverstrjndlich gewordene
Dinge nichtfunktíonieren. Der Gemeinderat



40. Weihnachtsbaumverkauf
von Josef Buck

Am Samstag,2l, Dezember 2002, führt
derpensionierte Gemeindelorster Josef Buck
zum 40. Mal den traditionellen Weihnachts-
baumverkauf in Bibersteln durch. In all
den Jahren hat Josef Buck die Bäumchen mit
sorgfültigem Blick ausgelesen, mit viel Lie-
be hergerichtet und manchen individuellen
Wunsch der Käuferschaft erfüllt. Wir dan-
ken Sepp Buck für seinen jahrelangen Ein-
satz und bedauern, dass der diesjährige

Weihnachtsbaumverkauf gemäss seinem
Wunsch sein letzter sein soll.

Weinlese 2002

Der Vy'einlesekontrolle des Kantons kann
entnommen werden, dass der Bibersteiner
Blauburgunder mit 92.64 Oechslegrad
abgeliefert worden ist. Der mittlere Wert
dieser Vy'einsorte liegt im Kanton Aargau bei
87.83 "Oe. Die Voraussetzungen für einen
Spitzenjahrgang sind also vorhanden.

B au ein stellu n gsyerfü gu n g
Die Mittellandzeitung hat in ihrer Aus-

gabe vom 9. Dezember 2002 gestützt auf
den Entscheid des Aargauischen Bau-
departementes unter dem Titel <Peter Frei
hat die Ausstandspflicht verletzb einen Ar-
tikel erscheinen lassen, der nicht einfach so
im Raum stehen bleiben soll. Folgende Fak-
ten gilt es zu bedenken:

Wenn ein Bauherr in Abweichung von
bewilligten Plänen baut, hat der Gemeinde-
rat als Baupolizeibehörde eine Bauein-
stellungsverfügung zu erlassen und den
Bauherren aufzufordern, neue Pläne einzu-
reichen, damit alsdann darüber befunden
werden kann, ob die gewünschten Abwei-
chungen vom bewilligten Projekt geneh-
migt werden können oder nicht. Die Amts-
pflicht gebietet, bei formellen Baurecht-
widrigkeiten (Bauen ohne Baubewilligung
oder in Abweichung von solchen) gemäss $
I 59 Baugesetz einzuschreiten.

lalaaotaaaatactatataaaatotttttaitact
GEMEINDE BIBERSTEIN

Schalteneiten der Gemeindeverwaltung
über Weihnachten und l,leu¡ahr 20A212003

Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben vom

Im vorliegenden Fall hat der Bauherr
zweimal in klarer Abweichung von den
bewilligten Plänen gebaut. Die Bauein-
stellungsverfü gung war deshalb unumgäng-
lich. Auch das Baudepartement hat in sei-
nem Entscheid eine Baueinstellung verfügt.

Da der Gemeinderat nicht permanent tagt,
sind Baueinstellungen aufgrund ihrer Dring-
lichkeit mittels Präsidialver{ügungen zu er-
lassen. Wenn der Gemeindeammann in den
Ausstand treten muss und der Vizeammann
im Ausland weilt, hat ein anderes Ge-
meinderatsmitglied diese Verfügung zu er-
lassen. Dass dies nicht so geschehen ist, war
formell falsch. In der Sache selbst war die
Baueinstellung aber absolut gerechtfertigt.

Gemeinderat B ibers tein
(im Ausstand von Peter Frei)
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a Tel. 062 827 25 55 gibt über den Pikettdienst im Zivitstandswesen Auskunft

: DER GEMEINDERAT
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Steuerkommission tagte

Die Steuerkommissiontagte kürzlich das

letzte Mal im alten Jahr und behandelte ins-

besondere spezielle Dossiers. Das erste

Jahr nach neuem Steuergesetz darf als

srosser Erfole bezeichnet werden' Nebst der

t.rr"r.n Übe-rsichtlichkeit für die Pflichti-
gen konnten bereits rund 50 Yo der Daten
ðlektronisch weiterverarbeitet werden

'ÐasyTax). Y on 642 Steuerpflichtigen ha-

,en'621 die Selbstdeklaration abgegeben'

84 o/o davon sind taxiert (d.h. verwaltungsin-
tern verarbeitet) und 81 o/o veranlagl. Damit
wurden die kantonalen Vorgaben über-

troffen. Mangels Abgabe der Steuerer-
klärung musste bei I I Pflichtigen eine

mk - Am letzten Wochenende waren

nicht Kinder und Erwachsene beim <<fitnes-

sen> in der Turnhalle anzutreffen. Stattdes-

sen begrüsste ein mehrfaches Kickericki
und lauies Gegacker die Besucher. Über 50

Aussteller zeigten ihre Kaninchen, Rasse-

geflügelarten, Enten und Gänse den Besu-

-qhem.

Der Laie weiss zwar, dass es verschie-

den farbige Kaninchen gibt. Aber wer kennt

schon diebelgischenRiesen, die Hotot-Teil-
albinos, den Schweizer Fuchs, die Klein-
widder (mit den Hängeohren) oder die Dal-
matinerBlauschecke' Es gibt grosse' mittle-
re, kleine und Zwergrassen. Sie haben kurze

oder lange Haare, das weisse Rotauge hat

ein Angorafell. Kaninchen zu züchten ist ein

aufwändiges und spannendes Hobby. Bis

ein Kaninchen mit den Idealmassen, dem

Idealgewicht und auch noch mit dem ge-

wünschten Farbenschlag herangezüchtet ist,

dauert es oft Jahre. Denn auch hier spielt die

59. Kleintierausstellung des

Tals ch aftsverb an des (Gislifluh>

Ermessensveranlagung vorgenommen wer-
den.

Die Steuerkommission dankt dem kan-
tonalen Steuerkommissär, Martin
Studer, unserem Bereichsleiter Steuern,
Daniel Hofer, sowie seinem Team für
die zuverlässige Tätigkeit in diesem nicht
einfachen Jahr.

Die Steuerformulare 2002 werden ab

dem 20. Januar 2003 verschickt und
das EasyTax 2002 ist ab dem 5. Februar

2003 als CD auf den Gemeindeverwaltun-
gen und Poststellen oder als Download auf
www.steuem.ag.ch verñigbar. Die Steuer-

behärden empfehlen die Verwendung dieser

Deklarationshilfe ausdrücklich.

Australorps Hahn

Natur nicht immer so, wie es der Züchter
gerne möchte.

Bei den Hühnern, Enten und Gänsen ist
die Sache nicht einfacher. Der Zwergitaliener
ist goldfarbig, das siamesische Zwergseiden-
huhn wollig und weiss' die Brandgans gross

und dreifarbig. Könnten Sie die Brautente
von der Mandarinente unterscheiden?

Rudolf Haechler



Der Kleintierzüchterverein Biberstein hat
zusammen mit unzähligen Helferinnen und
Helfern eine schöne Ausstellung auf die
Kaninchenpfoten und Hühnerfüsse gestellt.
Alle Tiere sind <schampar härzig> und viel-
leicht steht das eine oder andere Chüngeli
oderHüenli sogar aufdem Wunschzettel der
Kinder. Dass für das leibliche Wohl der
Gäste ebenfalls gut gesorgt war und eine gut
dodierte Tombola zum Losekaufen animier-

te gehörte ebenso zu der Ausstellung wie die
Pelztiere der Fellnähgruppe Schenkenberg-
ertal.

Selbstverständlich wurde an der Aus-
stellung auch gewertet und es wurden punk-
te verteilt. Keine leichte Aufgabe fÌir die
Bewerter aber danach ein Ansporn für die
Zuchter, ihr anspruchsvolles Hobby weiter
zu pflegen.

Vereinsrangliste: Kaninc hen
Rang Verein Ausg. Tiere Zähltiere Durchschnitt
l. KZV Biberstein 48
2. KZV Eigenamt 34
3. KZV Küttigen 28
4. KZV Schenkenbergertal 66
5. KZV Auenstein 54

Vereinsrangliste: Geflügel
1. KZV Schenkenbergertal 70
2. KZV Küttigen 35
3. KZV Auenstein 18
4. KZV Biberstein 0
5. KZV Eigenamt 0

Vereinszugehörigkeit
Verein Code

KZV Auenstein A
KZV Biberstein B
KZVEigenamt E
KZV Küttigen K
KZVSchenkenbergertal S

10

07
06
13

ll

96.150
95.786
95.667
95.462
95.136

95.700
94.400
93.800

I

l0
l0
10
10

10

l(eisser Riese

GH IITto
Velosport

5032 Rohr 062 824 34 13
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********#****#***#*
Wir w üns ch en Ihnen froh e Fe s tta{e,

viel GIück undÛrÍolgim 2003
******************

Buchhaltung Steuern Verwaltung
LiechtiWalter. 5023 Biberstein.Welletenstr. 5 .Tel./Fax 062 827 2529

walter-liechti @ gmx.ch

Schürch
Malergeschäft

Biberstein
Tel: 062 827 32 52
Fax: 062 827 32 33

ffi;lfsi*+:å'P*""
Pfr. Samuel J. Schmid und Team

"Hotel für Gross und Kein - ELIM in Biberstein,

Versicherung Vorsorge Vermögen
Allianz Suisse
Generalagentur K.W. lneichen

www.allianz-suisse.ch

max. muentener@allianz-suisse.ch AlllanZ @
Tel. 062 827 32 69 Suise

Auensteinerstrasse l8 5023 Biberstein
Tel.062 827 33 55 Fax062827 2163 Natel079 4020836

Elektro Lüscher
'ú GmbþBiberstein

Urs Lüscher

r.ené schwarz
teppiche varhänge
parkelt + bodenbelåige

tel. 062 827 45 66 fax 062 827 45 67
S02Sbiberstein wissenbacfisfrassel

Garten-Neugestaltung
und Unterhalt

Stephan Berner
Giebelweg
5024 Küttigen
Tel/Fax 062 827 14 44
Natel 079 657 20 08

*********4*********



******#************
Wir w üns clt en Ihnen froh e Fe s tt aSe,

viel GIück undErfo\ im 2003
************#*****

Wissenbochstrosse 5
5023 Biberstein

062827 27 67

Aarfähre
Ausflugsrestaurant
5023 Biberstein b. Aarau

ffiM
Mittwoch

bis Sonntag
auch

mittags.

inoisechueFond
2ArFscrétiondia

Grosse <rSilvester-PartYrrr
Auskunft und Reservation:

Tel.062 827 2828 FaxO62827 3201
Nov. bis Jan.: Mo. und Di. Ruhetag

BEATRIX PETER
MODE + WOLLE

Tel. 062 824 66 11

Craben 30
Fax 062 824 65 44
5000 Aarau

A. DERMON + SÖNNT
Aarauerstrasse 7

5102 Rupperswil
ØP.062827 17 08
Ø c.062 897 33 53

Vorhänge
Möbel
Teppiche

I
=¡r

Heimleitung und Mitorbeitende

*Natura B€êf* von der Jurawe¡d
zartwle lGlbflelsch,
aromatlsch wle Rlndff elsdl...
dlrektvom Landwlrt...
Blo-Bêtr¡eb

lnfos und Bestellungen bel
Urcula und Waltervogt
Junaweld 5ølSBlbeltt€¡n o6t2 827 25 46

lhr Partner
für alle Bankfragen

Tel. 062 839 80 20 . Fox 0ó2 839 80 28

e-moil: info@egk.rbo.ch

homepage: wwwrbo.ch/egk

.%ul*,**-.rs,%eùn'øJ
|4ariha Müller

Fr.di W.hrli

5oó3 W¿ilflihswil
el. oóz s77 11 75

*******##4*****#**#
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*******************
Wir wünschen Ihnenfrohe Festta{e,

viel GIück undÛrÍolg im 2003
###*************#*
;":î:::ï,," f 
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ttlilH[$
Wãmsdãmmrng li¡r Gsnorst¡onon

PtTtsBURcil G0Bt{ll{G (SCltUt,Etz} AG
Beniamin Schmid . Wellelenslr. Z . 50ZA Biberstein

Tel. 062 827 32 31 . Fax.062 827 ZgZg
t-meil

a
(,rrff.i, íERi

Stiftung Freundes-Dienst
M¡ssions- und Hilfswerk
intemational und überkonfessionell

Welletenstr. 228, 5023 Biberstein
Telelon 062 827 27 27
www. Freundesdienst.org

UnserWeihnachts-Geschenkf i¡rSie: wertvollerWand-
Kalenderãþ3. Bitto telefonieren oder vorbeikommen!

0^tlllltf ssliIltIì
5023 R1t/tqACH
NBERSTENERSIR.
062 827 23 /4
079 332 58 06

48

Unfall ßoslreporaluren Glasorbeilen

BOPP PNEU AG Aarau

Wimar Herznach

Schiffländestr. 45 Tel. 062 822 88 66
36 Tel,0628783126

und

5000 Aar¡u
5027 Herznach

Humarçn $eurÄn-$Fnuçç
. Neu- und Umbauten Maflin Hunzlker
. Boiler entkalken .$, Mühlefeld 12
.o|-Heizung Ë-^.r. 5010 obererlinsbacl S0
' Reparaturen 

4%-. -li,li 3ií Tll l3 äl

5024 Küttigen
Telefon062 8274445
felefax062 827 4446
E-mail: info@future-planet.ch

0AR.HIFI / zUBEHÖR

DISCO.BEDARF

SERVICE + INSTALLATI0N

QUeåt{i Qeb- und QUornbau
Spezialgeschäft fü r Aargauer 0ualitätsweine

Oberdorf 8

5024 Küttigen
"1e1.062827 2275
Fax062827 00 17

Unsere öffnungszeilen
M0 + FR 08.0G-12.00 Uhr

16.00-19.00 Uhr

SA 08.00-12.00 Uhr

Neulandweg 6 Tel.062 889 18 88
5502 Hunzenschwil Fax062 889 18 89

Reto Perler und sein Team freuen sich
auf lhren Besuch.

(
( Fahrschule

etÅr A. Wilhelm
Panoramaweg 16
5035 Unterentfelden
Tel.062 7237462

*********g*********
41.5024 Ø 062 827 t4 14



**#****##****#*#***
Wir w üns clten Ihnen frohe Fe s tta{e,

viel GIück undÛrÍolg im 2003
*********#*#***#*#

Christine Ott
Domen- und Herlencoiffeur

Kirchbergstrosse 52
5023 Biberstein
Telefon 062827 31 49

Re stau rant J ä s e rstü b I i
Bibersteiñ062827u tg
P. und E. Lanz

nHausspezialilãl,, Bon Père-Cockta¡l

I'ART ROOIl

Gartenwirtschaft und Säli

ofen Monlag bis Frsitag

H. + E. Weiss-Ammann
Hauptstrasse/Rankweg 2, 5024 Küttigen
Telefon 062 827 0077

J05EF PERCHTHALER

BILDHAUERATELIER ROH R

HAUPTSTRAsSE 98 .'O]) ROHR Aó
TELEFON O6) B)7 34 )B

#*#**#***4#********
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5023 Ôlþerør'aln

Td¿fon062B27 1212
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a DIIAN GmbH .RITA BIRCHER

Fon062827 22 ó3 . Fox 0ó2 827 26 l0 A   
^
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und bliibef zwäg!rr
2003: loset

Chäs-llali
lhr Glu<rrtierltrden

Flûckiger & Schoffer
Sonnmottweg 2
5000 Aorou
Tel. 0ó2 82235 47
Fox 0ó2 822 I I 5l

dankt lhnen für das entgegengebrachte
Vertrauen und wünscht lhnen alles Gute

im neuen Jahr.
Die J. und S. Schmid

lhre Dorfziitig- Druckerei

LOGOS MEDIA AG

Bauunternehmung (GU)

5023 Biberstein
Rudolf Lipp AG
R. Lipp, eidg. dipl. Baumeister

Tel. 062 827 2639
Fax 062 827 31 29

www.lippag.ch
r.lipp.ag@ bluewin.ch



SENIORENGRUPPE GRAUE BIBER

Das Weihnachtsessen selbst gekocht
l

I

1

I

Alex Forster

Es ist bei der Seniorengruppe Graue Bi-
ber z¿ einer schönen Tradition geworden,
sich gegen Jahresende gemeinsam mit den
Frauen zu einem gemütlichen Nachmittags-
hock zu treffen.

Durchs Samichlaus-Revier

.') Wenn das Jahr hindurch, und in der Re-
gel nur mit männlicher Beteiligung, Wande-
rungen, Jassrunden, Besichtigungen oderln-
formationsveranstaltungen auf dem Pro-
gramm stehen, so sollte dieser gemeinsame
Anlass zur Abwechslung der Unterhaltung
und - nicht zuletzt - den kulinarische Freu-
den gewidmet sein. Allerdings, so ganzohne
Bewegung in der frischen Luft durfte es
dann doch nicht angehen. Bei einem Rund-
gang ennet de r Aare w ar zttt ar der Samichlaus
nirgends zu sehen, wohl aber die Spuren des
nächtlichen V/irkens von Wildschweinenund
Bibem. Ein auf dem Untern Schachenhof
kredenzter Apéro verhalf zur appetitarue-
genden Einstimmung auf die kommenden
Genüsse. Sich an diesen zu erlaben, nahmen
schliesslich über drei Dutzend erwartungs-
froh gestimmte Frauen und Männer an den

festlich dekorierten Tischen im Cheminée-
raum der Turnhalle Platz.

Fleissige Christchindli
Schon die von Künstlerinnenhand ge-

staltete Speisekarte liess einiges erwarten.
Und das zu Recht: Nicht nur die Hauptspeise

- wer vermag schon einem <<Ziri-
Gschnätzlete>r von Hans Nadler widerste-
hen? - sondern auch das übrige kreative
Angebot, vom Entrée bis zum Dessert, fand
die vorbehaltlose Anerkennung aller Gäste.
Unterstiitzt wurde der Chefkoch in seiner
Tätigkeit durch eine Equipe williger Helfe-
rinnen und Helfer, in der Küche wie auch im
Service und beim Abwasch. Einmal mehr
also das bewährte Teamwork der Grauen
Biber, bei dieser Gelegenheitjedoch mit der
unerlässlichen Mitwirkung und mit sponta-
ner Einsatzbereitschaft von Biberfrauen.
Lobend zu erwähnen ist auch, dass das
chüschtige Brot, das anmächelige Kuchen-
buffetund sogar der feine lVein von eigenen
Leuten produziert wurde - Selbstversorgung
sozusagen. Ein grosses Kompliment und
besten Dank an alle Beteiligten!

GEMEINDE BIBERSTEIN
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Der diesjährige Weihnachtsbaumverkauf findet am
am Samslagr 2l. Dezember 2OO2, von 1O bis I l.OO Uhr
beim Holzschopf an der Buhaldenstrasse statt.
wer den weihnachtsbaum schon früher kaufen möchte, kann sich am Freitag,
20. Dezembet2002,von 16.00bis 17.00uhrbeim Försterim Holzschopf an der
Buhaldenstrasse melden.
weiss- und Nordmannstannen können auch in díesem Jahr leider nicht an-
geboten werden. Gemeindeforstamt



Musik und Information
Ein wenigstens zur Hälfte aus den eige-

nen Reihen zusammengesetztes Hand-
harmonika-Duo sorgte musikalisch ñir Ab-
wechslung und vermochte, wenn auch nicht
die Tanzbeine, so doch die Stimmbänder in
Schwingungen zu versetzen. Bei angeregten
Gesprächen - Lustiges und auch Besinnli-
ches kamen aufs Tapet - schritt die Zeit
unversehens dahin. Gemeindeammann pe-
ter Frei wird sich zwar erst in etwa 15 Jahren
unserer Seniorengruppe anschliessen kön-
nen, war aber als Gast eingeladen. Er über-
brachte Dank und Anerkennung des Ge-
meinderates für das Wirken und den Einsatz
der Grauen Biber. Er informierte kompetent
über das aktuelle Geschehen in der Gemein-
de, aber auch über Bibersteins perspektiven
in der Zukunft, welche in zunehmendem
Masse durch regionales Denken und Han-
deln bestimmt sein wird. Die beim nxzeit
fast überbordenden Bauboom entstehenden
Gräben und Mauern verschiedenster Art
mochte niemand aus der Zuhörerschaft hin-
terfragen, wohl in der Hoffnung, dass alle
Wunden am Jurasüdhang mit der Zeitwja-
der vernarben werden.

Donnerstag ist Bibertag
Rückblickend erinnerte Alfred Neeser

an eine Reihe von denkwürdigen Ausflügen
oder interessanten Veranstaltungen. Rn sot-
chen fehlte es fürwahr nicht, treffen sich
doch die Grauen Biber nun schon seit acht
Jahrenpraktischjeden Donnerstag zu irgend-
welchen grösseren oder kleineren Unterneh-
mungen. Die Tatsache, dass sichimmereine
ansehnliche Zahl von Teilnehmern daran
beteiligt, ist erfreulich und Motivation ge-
nug, im kommenden Jahr im gleichen Rãh-
men weiter zu fahren. Offensichtlich be-
steht das Bedürfiris fiir ein Angebot in eine:' ',

Form wie dieser: Nämlich unverbindlich,
ohne jegliche Verpflichtung ganz einfach
mitzumachen, wenn einem der in der
Bibersteiner Dorfziitig publizierte Vorschlag
zusagt. Wir freuen uns, \ryenn auch wieder
neue Interessenten, die sich zur Altersklasse
der Rentner im weitesten Sinn zählen, zu
unserer Gruppe stossen. Freundliche AuÊ
nahme und gute Kameradschaft sind garan-
tiert.

In diesem Sinne allen ein glückliches
2003!

BIBERSTEINER DORFZIITIG

Die stärkste Zeitung im Dorf
mk - Seit 25 Jahren gibt es die Dorfziitig.

Im ablaufenden Jahr 2002 lag unsere
Dorfziitigmit 2 I Nummem in allenBriefkä-
sten und wurde, hoffentlich, in den 470
Haushaltungen des Dorfes von der ersten bis
zlur letzten Zeile gelesen. Auf 228 Seiten
berichtete die Zätigvber alles, was im Dorf
passierte oder eben nicht geschah, oder was
allenfalls im besten oder im schlimmsten
Fall noch passieren könnte oder sollte.

Der geneigte Leser weiss jetzt fast alles
aus der Ratsstube, das Neueste vom Schloss,
was in der Schule passiert ist, was die Ver-
eine im laufenden Jahr auf die Beine gestellt
haben, wer, wann und wohin eine Reise
gemacht hat oder ein Jubiläum zu feiern

hatte. Mit 20 Leserbriefen haben Sie liebe
Leserinnen und Leser die Arbeit deí
Redaktionsteams unterstützt. Herzlichen'
Dank.

_ Das Wichtige, das weniger Wichtige,
das Erfreuliche, aber auch das Traurige, alles
hat seinen Platz in der Dorfziitig. Das
Redaktionsteam und alle anderen Mitschrei-
benden hoffen, unsere Ziitig noch viele Jah-
re in dieser Art und Weise ,,füllen" zu kön-
rien.

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches
V/eihnachtsfest und einen guten Rutsch in
ein friedliches, neues Jahr.



NATUR- + VOGELSCHUTZVEREIN
Samstag, 28.12,02: Arbeitstag Hecken und
Waldrand / Trefþunkt 10 Uhr beim Holzschopf
oberhalb Haus Elim.

SENIORENGRUPPE GRAUE BIBER
. Donnerstag, 26. D ez.: Ke in e W and,erung
. Donnerstagr 2. Januar: Kein Jassen
. Donnerstag, 9. Januarl Wanderung ab
Rombach bis Küttigen Kreuz und ab Frick -
Horn - Frickberg - Ittenthal.
Abfahrt BBA 13.29 Uhr.
'$,lle Rentner sind willkommen.

Wir gratulieren
Zum 75. Geburtstag

Vreni Wehrli

Herrn Willi Steffen, V/elletenstrasse 62,
darf am 30. Dezember seinen T5.Geburtstag
feiern. Willi Steffen wohnt seit bald l6 Jah-
ren bei seiner Schwester, Frau Marie Müller
und fühlt sich in ihrer Familie wohl. Trotz
den Beschwerden beim Gehen ist er zufrie-
den und dankbar.

Li eber Herr Steffen, die Do rfzritig gr atu-
liert herzlich zum Geburtstag und wünscht
Ihnen fiir das neue Lebensjahr alles Gute
und viele sonnige, gefreute Tage.

Die Nummer 1/03
- Redaktionsschluss ist am 10. Januar
- erscheint am Freitag, 12. Januar
- verantwortlich; Stephan Kopp

Zusammenarbeit

bei der Kehrichtentsorgu ng

Bereits seit einem Jahr lauft nun die Zusammenarbeit
bei der Kehrichtentsorgung zwischen Biberstein und Aarau.

Da s Ke h ri chttea m d a rf festste I I en,

dass kaum Probleme bei der IJmstellungentstanden sind.
Dies ist vor allem dem Verstàndnis und der Mithitfe

der Bibersteìner Bevölkerung zu verdanken.

x^*
Das Kehrrichtteam dankt den Einwohnerinnen und Einwohnern

fl; r I h re Kooperationsbereitschaft u nd wü nscht
schöne Festtage und ein gutes, neuesJahr.

Neujahrskonzert
auf dem Dorfplatz

1 .1 .2003, 14.00 uhr

ALPHORN
GRUPPE

BIBERSTEIN



Reformierte
Kirchgemeinde

'.r"rrberglAG
FREITAG,20. DEZEMBER
18.00 Weihnachtsfeier der Stiftung Schloss

Biberstein in der Kirche Kirchberg

SAMSTAG,21. DEZEMBER
16.00 Singkreis,

Probe in der Ref. Kirche Erlinsbach

SONNTAG, 22. DEZEI{BER, 4. Advent
9.30 PredigtgottesdienstmitTaufen,

Heinz Schmid und Andreas Hunziker
Kirchenbus: Biberstein 9.00 Uhr

DIENSTAG.24. DEZEMBER
22.00 Christnachtfeier, Pfr. B. Wirth

Mitwirkung: Regula Konrad, Sopran,
Gabriela Wolf, Blockflöte,
und Margrit Wemli, Orgel

MITTWOCH,25. DEZEMBER
9.30 Weihnachtsgottesdienst

mit AuffÌihrung von <<De Wienachts-
blues>r von Peter Roth; gestaltet vom
Singkreis und Musikerensemble unter
der Leitung von Heinz Schmid.
Die Feier ist eingebettet in Liturgie
mit Brotfeier mit Pfr. p. Jäggi.
Predigt und Abendmahl fallen weg.

SONNTAG,29. DEZEMBER
9.30 Predigtgottesdienst, Pfr. H. Tanner

Kirchenbus: Biberstein 9.00 Uhr

MITTWOCH, I. JANUAR 2003
9,30 Gottesdienst zum Neujahr,

Pfr. P. Jâggi / Urs Roth, Orgel
Anschliessend an den Gottesdienst
Zopf-Zmorge in der Sigristenschür
auf Kirchberg
Kirchenbus: Biberstein 9.00 IJhr

SONNTAG,5. JANU,AR
9.30 Predigtgottesdienst, Pfr. B. Wirth

Kirchenbus: Biberstein 9.00 Uhr

DIENSTAG,7. JANUAR
15.00 Altersferien-Treft

in der Sigristenschür auf Kirchberg
20.00 Oekum. Besuchsdiensttreffen,

Sigristenschür
<Ein Abend mit Ruth Storz>

MITTWOCH,8. JANUAR
19.30 Kirchenpflegesitzung, auf Kirchberg

SAMSTAG,lI. JANUAR
14.00 Sonntagsschule-Weiterbildung,

in der Sigristenschür auf Kirchberg

SONNTAG, 12. JANUAR
09.30 Oekum. Gottesdienst mit Taufe und

Abendmahl, Pfr. P. Jäggi und
Pfr. M. Berchtold / <Kinderhüetb>
Kirchenbus: Biberstein 9.00 Uhr

DIENSTAG, 14. JANUAR
14.00 Nachmittag für Witfrauen und Allein-

stehende, Sigristenschür auf Kirchberg

ä6'trii":i":,li:*i,m**:*p
Heimat>r / Kinderhort

SAMSTAG, 18. JANUAR
10.00 Oekumenische Feier <Fiire mit de

Chliine> in de¡ Kirche Kirchberg
B. Bänziger, kirchl. Mitarbeiterin, und
Vorbereitungsteam

oïll$î$
Beim Storch herrschen Flaute und Stille;
nachdenklich putzt er seine Brille.

Ist er zu betagt,
drum nicht mehr gefragt?

Oh nein! Schuld daran ist die Pille !

Alex Forster
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